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Datenschutzinformation nach Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung für Bewerber 

Die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben hat einen hohen Stellenwert für unser Unterneh-
men. Wir möchten Sie nachfolgend über die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten bei uns auf-
klären: 

 
Verantwortlicher 
kv.digital GmbH  
Herbert-Lewin-Platz 2  
10623 Berlin 
E-Mail: info@kv.digital 
Tel.: (+49) 30 4005-2700 
 
Datenschutzbeauftragter 
datenschutz nord GmbH 
Standort Berlin 
Kurfürstendamm 212 
10719 Berlin 
E-Mail: kv.digital@datenschutz-nord.de  
 
Wenn Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten wenden, geben Sie hierbei bitte auch die verant-
wortliche Stelle an, die im Impressum genannt wird. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde 
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Friedrichstr. 219    
10929 Berlin 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 
Tel.: 030 / 13889-0 

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der Entscheidung über die Begründung 
des Beschäftigungsverhältnisses. Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten wir insbeson-
dere Ihre Kontaktdaten, wie Ihren Namen und Ihre Anschrift, sowie alle mit der Bewerbung in Ver-
bindung stehenden Daten, wie z.B. Lebenslauf, Zeugnisse, Qualifikationen. Sofern Sie einen Antrag 
auf Reisekostenerstattung stellen, benötigen wir darüber hinaus auch Ihre Bankverbindungsdaten. 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ergibt sich aus Art. 88 DSGVO in Verbindung 
mit § 26 Abs. 1 S. 1 BDSG bzw. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO.  

Daneben erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten, die Sie uns freiwillig mitteilen. Die 
Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf der Grundlage Ihrer widerrufbaren Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 lit. a, Art. 7 DSGVO in Verbindung mit § 26 Abs. 2 BDSG. 

Des Weiteren behalten wir uns vor, neben den durch Sie eingereichte Bewerbungsunterlagen auch 
öffentlich zugängliche Informationen zu Ihrer Person im Auswahlverfahren zu nutzen. Dies jedoch 
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nur, sofern solche Informationen über Suchmaschinen (bspw. Google) öffentlich im Internet einseh-
bar sind. Zudem verwenden wir solche Informationen nur, wenn und soweit diese Informationen 
geeignet sind, eine weitergehende oder bestätigende Aussage über Ihre Qualifikationen oder Ihre 
Eignung für die zu besetzende Stelle zu treffen. Dies kann dann auch öffentlich einsehbare Bericht-
erstattung über Ihre Person, öffentlich einsehbare Nutzerprofile (bspw. in Businessnetzwerken wie 
LinkedIn oder Xing) oder im Netz getätigte eigene Äußerungen durch Sie („Posts“) oder Fotos bein-
halten, sofern sie diese selbst öffentlich zugänglich gepostet haben. 

Talentpool  

Sofern es nicht zu einer Einstellung gekommen ist, Ihre Bewerbung aber weiterhin für uns interessant 
ist, fragen wir Sie möglicherweise, ob wir Ihre Bewerbung für künftige Stellenbesetzungen weiter 
vorhalten dürfen. Diese längere Aufbewahrung erfolgt auf der Grundlage Ihrer widerrufbaren Einwil-
ligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. a), Artikel 7 DSGVO. Die Aufnahme in unseren Talentpool 
ist freiwillig und eine Nichterteilung der entsprechenden Einwilligung hat keine Auswirkungen auf 
andere laufende Bewerbungsverfahren.  

Datenquelle  

Sollten Sie einem Personalvermittler/Headhunter (z.B. FindYou Consulting GmbH, DuAkConsulting, 
Hays AG) die Einwilligung erteilt haben, dass dieser Ihre Daten an uns zum Zweck der Durchführung 
des Bewerbungsverfahrens weiterleitet, ist der Personalvermittler/Headhunter Quelle ihrer Bewer-
bungsdaten. 

Empfänger Ihrer Daten 

Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich vertraulich und übermitteln diese grundsätzlich nicht an 
Dritte.  

Wir sind verpflichtet, den Betriebsrat über das Bewerbungsverfahren zu unterrichten, ihm die erfor-
derlichen Bewerbungsunterlagen vorzulegen und Auskunft über die Person der Beteiligten zu geben 
(§ 99 Absatz 1 des Betriebsverfassungsgesetzes). Dabei werden Ihre personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Erfüllung dieser Mitwirkungs- und Mitbestimmungsrechte an den Betriebsrat übermit-
telt. Wir setzen streng weisungsgebundene Dienstleister (sog. Auftragsverarbeiter) ein, mit denen 
gesonderte Verträge zur Auftragsverarbeitung geschlossen wurden.  

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung ist im Rahmen einer Auftragsverarbeitung Empfänger Ihrer 
Daten. Als Unterauftragnehmer setzen wir die E-Recruiting-Software HR4YOU der HR4YOU AG ein, 
mit welcher die KBV einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung geschlossen hat. 

Speicherdauer/Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer  

Soweit keine gesetzliche Aufbewahrungsfrist existiert, werden die Daten gelöscht, sobald eine Spei-
cherung nicht mehr erforderlich bzw. das berechtigte Interesse an der Speicherung erloschen ist. 
Sofern keine Einstellung erfolgt, ist dies regelmäßig spätestens sechs Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens bzw. nach Zugang der Absage der Fall. Wir löschen Daten auch, wenn Sie Ihre 
Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten widerrufen. 
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In Einzelfällen kann es zu einer längeren Speicherung von einzelnen Daten kommen (z. B. Reisekos-
tenabrechnung). Die Dauer der Speicherung richtet sich dann nach den gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten bspw. aus der Abgabenordnung (sechs Jahre) oder dem Handelsgesetzbuch (zehn Jahre). 
Eine weitergehende Speicherung Ihrer Daten ist zudem zulässig, sofern die Weiterverarbeitung nach 
erfolgter Interessenabwägung von uns zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Automatische Entscheidungsfindung 

Da die Entscheidung über Ihr Beschäftigungsverhältnis nicht ausschließlich auf einer automatisierten 
Verarbeitung beruht, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 
DSGVO statt. 

Ihre Rechte  

Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft über die sie betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 15 DSGVO) sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) oder auf Löschung, 
sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten 
Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 
20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage 
Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung 
Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Ein Widerruf berührt die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht. Jede betroffene Person 
hat zudem das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass die 
Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt (Art. 
77 DSGVO). Um Ihre Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an folgende Kontaktadresse 
info@kv.digital.  
 

Widerspruchsrecht  
In Fällen, in denen wir Ihre personenbezogenen Daten auf der Rechtsgrundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. e oder f DSGVO verarbeiten, haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Da-
ten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung vor, die gegenüber Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Stand und Anpassungen unserer Datenschutzhinweise 

Diese Datenschutzhinweise entsprechen dem unten genannten Stand. Eine Anpassung der Daten-
schutzhinweise bleibt vorbehalten. Wir möchten Sie deshalb bitten, die Datenschutzerklärung fort-
laufend einzusehen, damit Sie sich über eventuelle Veränderungen informieren können.  
Stand: Januar 2026  

 


